
 

Die Johanniter zählen weltweit zu den führenden Hilfsorganisationen und blicken auf eine 

traditionsreiche Geschichte zurück. Bereits 1099 gründete der Johanniterorden in Jerusalem 

ein Hospital zur Pflege armer und kranker Pilger. Die Idee des Johanniterordens, den Kranken 

aus Nächstenliebe zu helfen, ist nach wie vor ein zentrales Anliegen der Johanniter. Die Mittel 

und Wege sind stets auf dem neuesten medizinisch-technischen Stand. 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich ist eine vergleichsweise junge Organisation. Sie 

wurde 1974 als klassische Rettungsorganisation gegründet. Damals starteten die Johanniter in 

Wien mit einem Krankentransportwagen – einem Einstandsgeschenk der deutschen 

Johanniter – und einer Hand voll engagierter Ehrenamtlichen. Heute sind die Johanniter in 

unterschiedlichen sozialen Bereichen in Wien, Tirol, Kärnten und Niederösterreich tätig und 

bieten ein breites Spektrum an Hilfsleistungen.  

Diese umfassen medizinische Hilfe, soziale Unterstützung, Pflege und Betreuung, sowie Aus- 

und Weiterbildung im Bereich Pflege und Erste Hilfe. Die Forschung und Entwicklung von 

Hilfsangeboten für ein gesundes Leben im Alter gehört ebenso zu unseren Aufgaben wie die 

Auslands- und Katastrophenhilfe und die Vermisstensuche mit der Rettungshundestaffel. Wir 

leisten kurzfristig Hilfe in Notsituationen wie auch langfristige Unterstützung und können dabei 

auf eine breite Basis an ehrenamtlichen Helfer:innen bauen.  

 

 

 

 



Unsere Aufgaben im Überblick: 

• Rettungsdienst und Organtransport 

• Krankentransport und betreuter Fahrdienste 

• Ambulanz- und Sanitätsdienste 

• Aus- und Weiterbildung in Erster Hilfe und Pflege 

• Mobile Pflege und Betreuung 

• Palliative Care 

• Community Nursing 

• Betreubares Wohnen 

• Hausnotruf 

• Wohnungslosen- und Flüchtlingshilfe 

• Auslands- und Katastrophenhilfe 

• Vermisstensuche durch die Rettungshunde 

• superhands - Hilfe und Rat für pflegende Kinder und Jugendliche 


